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Furtwangen.  Die Beratungs-
stelle „Alter und  Technik“ des 
Landratsamts  hat das Smart-
Home-Labor der Fakultät In-
formatik am Hochschulcampus 
Furtwangen besucht.

 Das Team hat sich bei  Elmar 
Cochlovius und Michael Dör-
flinger über den aktuellen 
Stand dieser innovativen 
Hochschuleinrichtung infor-
miert. Die Beratungsstelle „Al-
ter und Technik“ hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, Personen 
mit besonderem Unterstüt-
zungsbedarf über die Möglich-
keiten moderner Technik-
unterstützung im häuslichen 
Umfeld aufzuklären. 

Ziel ist es, Menschen zu 
 helfen, so lange wie möglich in 

ihrem eigenen Wohnumfeld 
 leben zu können. Für das Team 
der Beratungsstelle um 
 Fabienne Klausmann  war  vor 
diesem Hintergrund die ver-
schiedenen Technikansätze 
von besonderer Bedeutung, die 
im Smart-Home-Labor in Be-
trieb genommen und in die 
Netzwerk-Infrastruktur integ-
riert werden. So können diese 
an wirklichkeitsnahen Szena-
rien erprobt werden.

 Ein anschauliches Beispiel  
ist der smarte, humanoide 
 Roboter Pepper, der kleinere 
Concierge-Aufgaben über-
nimmt. Außerdem wurde eine 
intelligente Gesichtserken-
nung vorgestellt, mit der rele-
vante Merkmale von Bewoh-

nern und Besuchern wie Alter 
oder Geschlecht überprüft wer-
den können. Die Beachtung des 

Datenschutzes steht  im Fokus 
dieser besonders vulnerablen 
Anwendergruppe. In einem an-

schließenden Fachgespräch 
wurden die demonstrierten 
Einsatzmöglichkeiten disku-
tiert und weitere potenzielle 
Szenarien skizziert. 

Allen Teilnehmern  ist be-
wusst, dass für einen realisti-
schen Einsatz moderner Unter-
stützungstechnologien im Um-
feld dieser Zielgruppe sowohl 
die intuitive Bedienbarkeit als 
auch die extremen Anforderun-
gen an Robustheit und Zuver-
lässigkeit der Anwendungen 
bei deren Konzeption, Entwick-
lung und Roll-Out unbedingt 
im Fokus stehen müssen. Erst 
dann kann es gelingen, mit die-
sen Applikationen den Alltag 
der Betroffenen wirkungsvoll 
und nachhaltig zu verbessern.   

Wenn Pepper  sich im Haushalt betätigt
Über Hilfsmittel wie den humanoiden  Roboter, der  Concierge-Aufgaben übernehmen kann, informierte sich die Beratungsstelle 
„Alter und  Technik“ an der  Hochschule. Ziel ist es, dass Senioren so lange wie möglich im eigenen Wohnumfeld  leben  können.  

Über den Einsatz von Hilfsmitteln  wie    Pepper informiert sich die   
Beratungsstelle „Alter und  Technik“ bei den Informatikern am 
Campus Furtwangen. Foto: Hochschule Furtwangen/Alexander C. Kettler

diesem Jahr wurde der Rahmen deutlich 
größer gefasst: Rund 200 Schüler und 
Lehrer mehrerer Jahrgänge diskutierten 
über Politik und Gesellschaft. Es ging  
unter anderem über den hohen Sanie-
rungsbedarf im Land, die Digitalisierung, 
die künftige Rente für die heutige Ju-

gend, Cannabis-Freigabe, die Bürokratie-
lasten und hohe  Steuern, den Weg zum 
besseren Klimaschutz, die Hilfe für die 
Menschen in Gaza oder die Bauernpro-
teste. Schulleiter Klaus Ender zeigte sich 
begeistert über das rege Interesse der   
Schüler. Foto: Didem Koldere

Furtwangen.   Seit Jahren ist der CDU-
Bundestagsabgeordnete Thorsten Frei 
ein Mal im Jahr im Rahmen des Projektes 
„Demokratiebildung an Schulen“ zu 
Besuch bei der Geschichts- und Politik-
lehrerin Ranka Pretzer-Korac an der 
Robert-Gerwig-Schule in Furtwangen. In 

Thorsten Frei spricht mit   Schülern über aktuelle Themen

n Von Andreas Trenkle 

Furtwangen-Neukirch.  
Einen Ehrungsabend für ver-
diente Mitglieder haben die 
Sportfreunde Neukirch auf die 
Beine gestellt. Nach einem 
Sektempfang bewirtete das 
Vorstandsteam  die treuen Mit-
glieder samt Partner mit einem 
Drei-Gänge-Menü. Ebenso 
konnten sich die Anwesenden 
nochmals den Jubiläumsfilm 
anschauen, der bereits 2023 
beim Festakt gezeigt wurde. 

Die Ehrungen übernahmen 
Vorsitzender Dirk Hofmeier 
und Ehrungsbeauftragter Jo-
chen Straub. Zwar wurden die 
für 75-jährige Treue geehrten 
Mitglieder bereits beim Festakt 
gewürdigt. Doch erhielten die-
se die Auszeichnung beim Eh-
rungsabend nochmals.

 Von den drei Gründungs-
mitgliedern war nur Ehrenvor-
sitzender Franz Schirmaier an-
wesend. Jedoch erhielten auch 
Adolf Seng und August Löffler 

die Ehrung. Seit 70 Jahren im 
Verein ist Konrad Weißer. 60 
Jahre dabei sind Berta Duffner, 
Manfred Hübsch, Hubert Kirner 
und Elfriede Mark.  

50 Jahre die Treue zu den 
Schwarz-Gelben halten Herta 

Löffler und Hilda Rombach. 40 
Jahre Mitglied sind Axel Bär-
mann und Doris Schwär. 

Geehrt für 25 Jahre wurden 
Regina Ambs, Reinhard Dotter, 
Annika Faller, Uwe Fesenmey-
er, Fritz Funke, Albert Gold-

schmidt, Kevin Hübsch, Bernd 
Kaltenbach, Christof Kuner, 
Michael und Selina Löffler, Do-
minic Passow, Siegfried Reh-
berg, Lara Rombach, Anja und 
Tobias Schwär sowie Saskia 
und Pamela Weis.

Sportfreunde würdigen  treue Mitglieder
Das Vorstandsteam des Neukircher Vereins  hat die Jubilare des vergangenen Jahres nun  für ihre 
jahrzehntelange Treue geehrt, mit einem Menü überrascht und den Jubiläumsfilm gezeigt. 

Viele Ehrungen gibt es bei den Sportfreunden Neukirch:   Ehrungsbeauftragter Jochen Straub (hinten,  
von links), Regina Ambs, Anja Schwär, Selina Löffler, Saskia Weis, Axel Bärmann, Michael Löffler, Albert 
Goldschmidt und Vorsitzender Dirk Hofmeier sowie   Doris Schwär (vorne, von links), Franz Schirmaier,  
Konrad Weißer, Elfriede Mark und Hilda Rombach.     Foto: Andreas Trenkle

Gütenbach.  Im Gütenbacher 
Quellgebiet Wolfsgrund, gele-
gen zwischen der Dorerhöhe 
und dem Bühlweg, haben   die 
Bauarbeiten zur Ertüchtigung 
der Leitungen begonnen. 

Die Arbeiten führt das 
Unternehmen Kurt Krause aus 
Gütenbach aus. Das Auftrags-
volumen beträgt insgesamt 
rund 17 500 Euro. Es werden 
zwei nicht mehr genutzte 
Quellschächte abgerissen. Bis-
lang wurden diese noch als Ver-
bindungsleitung genutzt. 
Gleichzeitig sind neue Verbin-
dungsleitungen zu errichten 
und die Umschlüsse anzu-
schließen. Weiterhin muss im 
selben Quellgebiet ein Fußweg 
zu einem derzeit schwer zu-
gänglichen Quellschacht er-
richtet werden. 

Wenn diese Arbeiten abge-
schlossen sind, steht noch die 
Erneuerung einer alten Guss-
leitung in der Wasserversor-
gung in der Ortsmitte an. Alle 
Leitungsarbeiten müssen in 

Abriss  beginnt 
Die Gemeinde Gütenbach nimmt die Arbeiten an 
den  Wasserleitungen im Quellgebiet in Angriff.  

freiem, bewirtschafteten Ge-
lände über die Bühne gehen. 
Der Ausführungszeitraum liegt 
daher vor der Vegetationszeit.

 Alle wassertechnischen 
Arbeiten einschließlich der 
 Beschaffung der notwendigen 
Leitungen werden vom 
 Wassermeister Thomas 
Scherzinger selbst erledigt,  um 
Kosten zu sparen.

Im Quellgebiet Wolfsgrund lau-
fen die  Arbeiten  für den Abriss   
alter Schächte.  Foto: Brugger.

Gütenbach. Die Generalver-
sammlung des Akkordeon-
spielring Gütenbach findet am 
Freitag, 8. März, ab 19 Uhr im 
Dorfcafé in Gütenbach statt. 
Unter anderem stehen Wahlen 
auf der Agenda.

Akkordeonspieler 
versammeln sich

Gütenbach.  Der Gütenbacher 
Schwarzwaldverein wandert 
am Sonntag, 17. März,  auf den 
Spuren von Heinrich Hansja-
kob im Kinzigtal. Die Wande-
rung startet in Haslach, führt  
bis zum Turm auf dem Uhren-
kopf und wieder zurück zum 
Ausgangspunkt.   Auf der elf 
Kilometer  langen Strecke sind 
jeweils 370 Höhenmeter im 
Auf- und Abstieg zu bewältigen. 
Eine Schlusseinkehr ist ge-
plant.   Abfahrt ist in Fahrge-
meinschaften  um 11 Uhr beim 
Rathaus in Gütenbach. 

Schwarzwaldverein 
lädt zu Wanderung

Furtwangen-Neukirch.  Der 
Jugendvorstand der Sport-
freunde Neukirch lädt für Frei-
tag, 8. März, zur Jugend-Gene-
ralversammlung ins Sporthaus 
ein. Beginn ist um 19 Uhr. 
Neben den Berichten und Eh-
rungen stehen auch Wahlen  an. 

Sportfreunde-Jugend 
trifft sich 

i Kurz berichtet

Die Gemeindeverwaltung ist 
heute von 8.30 bis 12 Uhr geöff-
net.
Die Faller-Miniaturwelten sind 
heute von 11 bis 16 Uhr geöffnet.
Zur Auftaktveranstaltung unter 
dem Motto „Wir lassen die Zu-
kunft im Dorf“ sind für den heuti-
gen Mittwoch alle interessierten 
Bürger ins Foyer der Mehrzweck-
halle eingeladen. Beginn ist um 19 
Uhr. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

i Gütenbach

Die Langenbacherstraße ist auf 
Höhe der Häuser 28 bis 32 ab 
heute, Mittwoch, bis 29. März 
aufgrund Stromleitungsverle-
gungsarbeiten gesperrt. Die Um-
leitung führt über die   Bregstraße.
Die Krabbelgruppe für Kinder 
von null  bis drei  Jahren trifft sich 
heute von 9 bis 11 Uhr im Pfarr-
zentrum Krone.
Die Eltern-Kind-Gruppe des 
Bildungswerks trifft sich heute 
von 9 bis 11 Uhr im Pfarrzentrum 
Krone. Infos gibt es bei Yvonne 
Grether unter 0172/5 16 83 73.
Das Uhrmacherhäusle ist heute 
von 14.30 bis 16.30 Uhr geöffnet.
Der Gesangverein Concordia 
lädt für Samstag, 9. März, zum 
Jahreskonzert in die katholische 
Kirche ein. Beginn ist um 17 Uhr. 
Die Jodler am Bischofsberg ge-
stalten als Gastchor das Konzert 
mit. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind willkommen.
Die D-Jugend des FC trainiert 
heute ab 17.30 Uhr auf dem Sport-
platz. 
Die katholische öffentliche 
Bücherei ist heute von 17.30 bis 
19 Uhr  geöffnet.

Urach
Die Eltern-Kind-Gruppe des 
Bildungswerks trifft sich heute 
von 9 bis 11 Uhr im Gemeinde-
haus. Infos gibt es bei Mirjam 
Heizmann unter 07657/13 83.

i Vöhrenbach


